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Kursverlauf Aktie Bank Coop AG und SMI 2001/2002
in CHF

Kennzahlen aus Bilanz (Konzern) 30. Juni 2002 31. Dezember 2001

Bilanzsumme CHF 9’824,1 Mio. CHF 9’543,4Mio.

Kundenausleihungen CHF 7’584,2 Mio. CHF 7’354,1 Mio.

Kundengelder CHF 6’915,6 Mio. CHF 6’551,7 Mio.

Eigenkapital CHF 668,6 Mio. CHF 650,8 Mio.
davon Aktienkapital CHF 337,5 Mio. CHF 337,5 Mio.

Kennzahlen aus Erfolgsrechnung (Konzern) 30. Juni 2002 30. Juni 2001

Betriebsertrag CHF 120,2 Mio. CHF 120,9 Mio.

Nettozinsertrag CHF 83,1 Mio. CHF 76,8 Mio.

Bruttogewinn CHF 47,7 Mio. CHF 46,5 Mio.
Halbjahresgewinn CHF 17,8 Mio. CHF 17,4 Mio.

Inhaberaktie

Aktienkurs vom 30.6.2002 CHF 186.–

Jahreshöchstkurs 2002 CHF 196.–

Jahrestiefstkurs 2002 CHF 175.–

Dividende 2001 CHF 8.50

Dividendenrendite 4,57%

Performance seit 31.12.2001 –2,11%

Performance seit 31.12.1990 +34,70%

Anzahl Inhaberaktien 
per 30.6.2002 2’671’875

Börsenkapitalisierung*

per 30.6.2002 CHF 497,0 Mio.

Valoren-Nummer 1211151

Homepage www.bankcoop.ch
* exkl. 3’515’625 nicht börsenkotierte Namenaktien à nom. CHF 20.– 

Die Bank Coop in Kürze
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Stand zwischen 30.06.2001 und  30.06. 2002



Bank Coop mit erfreulichem 
Halbjahresergebnis 2002
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Basel, 24. Juli 2002. 

Die Bank Coop trotzt

der instabilen Börsen-

lage. Das konsolidierte

Halbjahresergebnis

weist eine Steigerung

des Bruttogewinns um

2,7% aus. Das Wachs-

tum der Bilanzsumme

und insbesondere der

Anstieg des Erfolgs 

aus dem Zinsenge-

schäft zeigen, dass 

die Bank Coop mit 

guter Beratung und 

attraktiven Produkten

zu fairen Preisen die

Basis für eine erfolg-

reiche Zukunft gelegt

hat. 

Der Erfolg aus dem Zinsenge-

schäft stieg gegenüber dem

ersten Halbjahr 2001 um 8,2%

auf CHF 83,1 Mio. Wegen der

ungünstigen Entwicklung an

den Finanzmärkten verringerte

sich der Erfolg aus dem Kom-

missions- und Dienstleistungs-

geschäft gegenüber dem Vor-

jahr um 8,2% auf CHF 28 Mio.,

und der Handelsertrag sank

um 27,9% auf CHF 7 Mio. 

Der Geschäftsaufwand konnte

dank einem konsequenten 

Kostenmanagement um 2,7%

gesenkt werden. Infolge vor-

genommener Sonderab-

schreibungen per Ende des

Vorjahres, reduzierten sich 

die betriebsnotwendigen Ab-

schreibungen um CHF 3,6 Mio.

Für erkennbare Risiken wurden

nach dem Vorsichtsprinzip

Wertberichtigungen und  

Rückstellungen gebildet. Der 

Halbjahresgewinn liegt mit

CHF 17,8 Mio. um CHF 0,4 Mio.

leicht über dem Vorjahres-

ergebnis.

Die Bilanzsumme nahm gegen-

über dem 31.12.2001 um 2,9%

auf CHF 9,8 Mia. zu. Während

bei den Hypothekarforderungen

ein Anstieg von CHF 265,2 Mio.

(+4,2%) auf CHF 6,6 Mia. zu

verzeichnen war, nahmen die

übrigen Kundenforderungen

um 3,6% auf CHF 0,9 Mia. ab. 

Die Bank Coop geht für die

zweite Hälfte des Jahres 2002

von weiterhin sehr volatilen

Märkten und einer anhaltenden

Verunsicherung der Anleger

aus. Sie rechnet deshalb damit,

dass sich der Bruttogewinn in

etwa auf der Höhe des Vorjahres

bewegen wird. Sie ist aber zu-

versichtlich, dass sie durch

ihre Servicequalität und ihre

Kundennähe die Marktdurch-

dringung weiter ausbauen kann.

Ihre hohe Servicequalität

wurde im Juni bestätigt durch

Testsiege bei der Anlagebera-

tung im Vermögensmagazin

CASH value und im Hypothe-

ken-Test des Konsumentenma-

gazins K-Spezial. 



Konzernbilanz per 30. Juni 2002

Aktiven
in 1000 CHF 30.6.2002 31.12.2001 Veränderung in %

Flüssige Mittel 72’656 93’957 – 22,7
Forderungen aus Geldmarktpapieren 5’855 7’769 – 24,6
Forderungen gegenüber Banken 987’196 836’035 + 18,1
Forderungen gegenüber Kunden 942’345 977’450 – 3,6
Hypothekarforderungen 6’641’827 6’376’675 + 4,2
Handelsbestände in Wertschriften und Edelmetallen 35’584 64’451 – 44,8
Finanzanlagen 865’154 911’824 – 5,1
Nicht konsolidierte Beteiligungen 9’391 9’411 – 0,2
Sachanlagen 194’870 197’730 – 1,4
Immaterielle Werte 4’511 5’560 – 18,9
Rechnungsabgrenzungen 22’875 33’729 – 32,2
Sonstige Aktiven 41’881 28’852 + 45,2
Nicht einbezahltes Aktienkapital 0 0 –
Total Aktiven 9’824’145 9’543’443 + 2,9
Total nachrangige Forderungen 966 3’670 – 73,7

Passiven
in 1000 CHF 30.6.2002 31.12.2001 Veränderung in %

Verpflichtungen aus Geldmarktpapieren 1’981 2’406 – 17,7
Verpflichtungen gegenüber Banken 329’582 418’343 – 21,2
Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform 3’990’220 3’947’754 + 1,1
Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 2’329’839 1’999’566 + 16,5
Kassenobligationen 595’543 604’419 – 1,5
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 1’376’100 1’343’100 + 2,5
Rechnungsabgrenzungen 75’779 61’599 + 23,0
Sonstige Passiven 83’578 92’601 – 9,7
Wertberichtigungen und Rückstellungen 372’952 394’217 – 5,4
Reserven für allgemeine Bankrisiken 10’000 10’000 0,0
Aktienkapital 337’500 337’500 0,0
Kapitalreserve 112’770 112’770 0,0
Gewinnreserve 190’480 185’761 + 2,5
Minderheitsanteile am Eigenkapital 0 0 –
Neubewertungsreserve 0 0 –
Konzerngewinn 17’821 33’407

davon Minderheitsanteile am Gewinn 0 0 –
Total Passiven 9’824’145 9’543’443 + 2,9
Total nachrangige Verpflichtungen 75’000 75’000 0,0

Ausserbilanzgeschäfte
in 1000 CHF 30.6.2002 31.12.2001 Veränderung in %

Eventualverpflichtungen 55’454 58’872 – 5,8
Unwiderrufliche Zusagen 5’951 5’951 0,0
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 6’795 6’795 0,0
Verpflichtungskredite 0 0 –
Derivative Finanzinstrumente

–  Kontraktvolumen 1’419’437 1’307’840 + 8,5
–  positive Wiederbeschaffungswerte 29’996 13’647 + 119,8
–  negative Wiederbeschaffungswerte 15’235 11’495 + 32,5

Treuhandgeschäfte 256’482 306’003 – 16,2
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Konzernerfolgsrechnung 1. Halbjahr 2002

Ertrag und Aufwand aus dem ordentlichen Bankgeschäft
in 1000 CHF 30.6.2002 30.6.2001 Veränderung in %

Erfolg aus dem Zinsengeschäft
Zins- und Diskontertrag 151’790 161’051 – 5,8
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 12’354 12’988 – 4,9
Zinsaufwand – 81’091 –97’252 – 16,6
Subtotal Erfolg Zinsengeschäft 83’053 76’787 + 8,2
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft
Kommissionsertrag Kreditgeschäft 552 394 + 40,1
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 24’012 29’173 – 17,7
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 6’977 6’080 + 14,8
Kommissionsaufwand – 3’528 – 5’128 – 31,2
Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 28’013 30’519 – 8,2
Erfolg aus dem Handelsgeschäft 6’999 9’714 – 27,9
Übriger ordentlicher Erfolg
Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen 0 0 –
Beteiligungsertrag total 62 102 – 39,2

davon aus nach Equity-Methode erfassten Beteiligungen – 20 20 – 200,0
davon aus übrigen nicht konsolidierten Beteiligungen 82 82 0,0

Liegenschaftenerfolg 1’943 2’882 – 32,6
Anderer ordentlicher Ertrag 121 943 – 87,2
Anderer ordentlicher Aufwand – 2 – 24 – 91,7
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 2’124 3’903 – 45,6
Betriebsertrag 120’189 120’923 – 0,6
Geschäftsaufwand
Personalaufwand – 38’946 – 39’027 – 0,2
Sachaufwand – 33’501 – 35’403 – 5,4
Subtotal Geschäftsaufwand – 72’447 – 74’430 – 2,7
Bruttogewinn 47’742 46’493 + 2,7

Konzernhalbjahresgewinn
in 1000 CHF 30.6.2002 30.6.2001 Veränderung in %

Bruttogewinn 47’742 46’493 + 2,7
Abschreibungen auf dem Anlagevermögen – 7’241 – 10’835 – 33,2
Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste – 19’000 – 12’499 + 52,0
Zwischenergebnis 21’501 23’159 – 7,2
Ausserordentlicher Ertrag 4’086 1’026 + 298,2
Ausserordentlicher Aufwand – 86 – 117 – 26,5
Steuern – 7’680 – 6’641 + 15,6
Konzernhalbjahresgewinn 17’821 17’427 + 2,3
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Bilanz per 30. Juni 2002

Aktiven
in 1000 CHF 30.6.2002 31.12.2001 Veränderung in %

Flüssige Mittel 72’656 93’957 – 22,7
Forderungen aus Geldmarktpapieren 5’855 7’769 – 24,6
Forderungen gegenüber Banken 987’196 836’035 + 18,1
Forderungen gegenüber Kunden 998’312 1’033’173 – 3,4
Hypothekarforderungen 6’792’891 6’532’237 + 4,0
Handelsbestände in Wertschriften und Edelmetallen 35’384 64’251 – 44,9
Finanzanlagen 775’732 809’328 – 4,2
Beteiligungen 6’049 6’049 0,0
Sachanlagen 98’794 101’356 – 2,5
Rechnungsabgrenzungen 22’265 32’865 – 32,3
Sonstige Aktiven 37’881 28’696 + 32,0
Nicht einbezahltes Aktienkapital 0 0 –
Total Aktiven 9’833’015 9’545’716 + 3,0
Total nachrangige Forderungen 9’966 12’670 – 21,3

Passiven
in 1000 CHF 30.6.2002 31.12.2001 Veränderung in %

Verpflichtungen aus Geldmarktpapieren 1’981 2’406 – 17,7
Verpflichtungen gegenüber Banken 329’582 418’343 – 21,2
Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform 3’990’220 3’947’754 + 1,1
Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 2’319’457 1’983’608 + 16,9
Kassenobligationen 595’542 604’420 – 1,5
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 1’376’100 1’343’100 + 2,5
Rechnungsabgrenzungen 74’328 60’195 + 23,5
Sonstige Passiven 80’967 89’358 – 9,4
Wertberichtigungen und Rückstellungen 394’576 415’841 – 5,1
Reserven für allgemeine Bankrisiken 10’000 10’000 0,0
Aktienkapital 337’500 337’500 0,0
Allgemeine gesetzliche Reserve 299’000 294’700 + 1,5
Reserve für eigene Beteiligungstitel 0 0 –
Aufwertungsreserve 0 0 –
Andere Reserven 0 0 –
Gewinnvortrag 5’504 4’040 + 36,2
Halbjahresgewinn/Jahresgewinn 18’258 34’451
Total Passiven 9’833’015 9’545’716 + 3,0
Total nachrangige Verpflichtungen 75’000 75’000 0,0

Ausserbilanzgeschäfte
in 1000 CHF 30.6.2002 31.12.2001 Veränderung in %

Eventualverpflichtungen 55’454 58’872 – 5,8
Unwiderrufliche Zusagen 5’951 5’951 0,0
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 6’795 6’795 0,0
Verpflichtungskredite 0 0 –
Derivative Finanzinstrumente

–  Kontraktvolumen 1’419’437 1’307’840 + 8,5
–  positive Wiederbeschaffungswerte 29’996 13’647 + 119,8
–  negative Wiederbeschaffungswerte 15’235 11’495 + 32,5

Treuhandgeschäfte 256’482 306’003 – 16,2

Einzelabschluss
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Erfolgsrechnung 1. Halbjahr 2002

Ertrag und Aufwand aus dem ordentlichen Bankgeschäft
in 1000 CHF 30.6.2002 30.6.2001 Veränderung in %

Erfolg aus dem Zinsengeschäft
Zins- und Diskontertrag 155’516 164’395 – 5,4
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 12’353 12’988 – 4,9
Zinsaufwand – 80’770 – 96’570 – 16,4
Subtotal Erfolg Zinsengeschäft 87’099 80’813 + 7,8
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft
Kommissionsertrag Kreditgeschäft 552 394 + 40,1
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 24’012 29’173 – 17,7
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 6’947 5’767 + 20,5
Kommissionsaufwand – 3’528 – 5’128 – 31,2
Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 27’983 30’206 – 7,4
Erfolg aus dem Handelsgeschäft 6’999 9’714 – 27,9
Übriger ordentlicher Erfolg
Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen 0 0 –
Beteiligungsertrag 82 102 – 19,6
Liegenschaftenerfolg 241 1’238 – 80,5
Anderer ordentlicher Ertrag 96 1‘454 – 93,4
Anderer ordentlicher Aufwand – 2 – 24 – 91,7
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 417 2’770 – 84,9
Betriebsertrag 122’498 123’503 – 0,8
Geschäftsaufwand
Personalaufwand – 38’908 – 38’759 + 0,4
Sachaufwand – 36’931 – 38’866 – 5,0
Subtotal Geschäftsaufwand – 75’839 – 77’625 – 2,3
Bruttogewinn 46’659 45’878 + 1,7

Halbjahresgewinn
in 1000 CHF 30.6.2002 30.6.2001 Veränderung in %

Bruttogewinn 46’659 45’878 + 1,7
Abschreibungen auf dem Anlagevermögen – 5’901 – 10’150 – 41,9
Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste – 19’000 – 12’499 + 52,0
Zwischenergebnis 21’758 23’229 – 6,3
Ausserordentlicher Ertrag 4’086 1’026 + 298,2
Ausserordentlicher Aufwand – 86 – 19 + 352,6
Steuern – 7’500 – 6’500 + 15,4
Halbjahresgewinn 18’258 17’736 + 2,9
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Hauptsitz
4002 Basel, Dufourstrasse 50 061 286 21 21

Aussenstellen
5001 Aarau, Hintere Vorstadt 8 062 836 40 80
6460 Altdorf, Rathausplatz 6 041 870 83 33
4002 Basel, Aeschenplatz 3 061 286 21 21
4005 Basel, Greifengasse 2 061 686 57 57
6501 Bellinzona, piazza Nosetto 3 091 820 60 20
3001 Bern, Amthausgasse 20 031 327 75 75
3011 Bern, Ryfflihof, Neuengasse 26 031 327 75 65
2501 Biel, Bahnhofstrasse 33 032 328 81 81
5201 Brugg, Neumarkt 2 056 461 74 74
2301 La Chaux-de-Fonds, 30, avenue Léopold-Robert 032 910 93 93
7002 Chur, Masanserstrasse 17 081 258 31 81
2800 Delsberg, 1, rue de l’Avenir 032 422 22 71
1701 Fribourg, 35, rue de Romont 026 347 45 60
1204 Genf, 6–8, place Longemalle 022 818 44 44
2540 Grenchen, Bettlachstrasse 8 032 652 81 66
8645 Jona, Allmeindstrasse 17, Einkaufszentrum Eisenhof 055 212 21 71
1003 Lausanne, 21, rue St-Laurent 021 310 63 11
6901 Lugano, viale C. Cattaneo 17A 091 911 31 11
6901 Lugano, piazza Cioccaro 3 091 911 31 11
6002 Luzern, Morgartenstrasse 5 041 226 46 46
2001 Neuenburg, 3, rue du Temple-Neuf 032 722 59 59
4603 Olten, Kirchgasse 9 062 205 25 25
9001 St. Gallen, Vadianstrasse 13 071 227 65 65
8201 Schaffhausen, Vordergasse 54 052 632 32 32
1951 Sitten, 46, place du Midi 027 327 44 20
4500 Solothurn, Westbahnhofstrasse 1 032 626 50 50
8957 Spreitenbach, Einkaufszentrum Tivoli/Piazza 056 417 90 20
3600 Thun, Bälliz 59 033 225 36 36
1800 Vevey, 15, avenue Général-Guisan 021 925 93 20
8400 Winterthur, Im City, Bankstrasse 12 052 269 12 22
1400 Yverdon-les-Bains, 4–6, rue du Casino 024 425 51 88
6304 Zug, Alpenstrasse 9 041 710 85 35
8001 Zürich, Uraniastrasse 6 01 218 63 11
8050 Zürich-Oerlikon, Franklinstrasse 14 01 317 28 28
8055 Zürich-Wiedikon, Birmensdorferstrasse 308 01 463 10 22

www.bankcoop.ch


